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für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Beſtellung 2,75 durch
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Pr 5382 des amitl Zeit Verz

Sür die Redaktion veranutworklich
Dr Ewald Schulze in Halle

Ferugrechverbindung mit Berlin Leipzig Magdeburg cv AnſchlußNr 176

yr 525
FJ eW JSTTSCDeutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 8 Nov Ueber die Reiſe des Kaiſers nach dem
irſchberger Ueberſchwemmungsgebiet gehen uns noch folgendeRahlibten zu Bei der Beſichtigung des Ueberſchwemmungs

gebietes in der Vorſtadt Sechsſtätten überreichte der Ober
präſident Fürſt von Hatzfeldt Trachenberg dem Kaiſer
einen Plan des geſammten Ueberſchwemmungsgebietes Der
Kaiſer ſetzte um 8 Uhr 50 Min die Reiſe nach Warmbrunun fort
wo die Ankunft um 9 Uhrerfolgte Hier beſtieg er mit dem Prinzen
Heinrich XXVIII von Reuß einen bereit ſtehenden Vierſpänner
und führ unter fortdauernden Hochrufen der aus allen
Gegenden zuſammengeſtrömten Menge nach Giersdorf Der
Kaifer beſichtigte die durch das Giersdorfer Waſſer angerichteten
Verwüſtungen betrat perſönlich mehrere Baulichkeiten fuhr
dann über Seidorf Arnsdorf und Birkicht nach Ouer
ſeiffen und ſetzte den Weg durch dieſen Ort zu Fuß fort
Von Querſeiffen ging die Fahrt über Krumhübel nach
Brückenberg wo im Waldhauſe ein Jmbiß eingenommen wurde
Dann begab ſich der Kaiſer über Krumhübel zurück nach der
Station Zillerthal und beſtieg gegen 1 Uhr nach herzlicher
Verabſchiedung den Sonderzug der kurz nach 1 Uhr über Hirſch
berg Königsfeld und Breslan nach Oberſchleſien fuhr Die
Fahrt fand bei prächtigem Wetter ſtatt Jn allen Ortſchaften
die der Kaiſer paſſirte bildeten Vereine und Feuerwehren
Spalier die ihm Ovationen darbrachten Eine große Volks
menge begleitete und umdrängte den Kaiſer als er dem Wagen
entſtiegen war und ſeinen Weg zu Fuß nahm

Jn Darmſtadt erhielt Admiral Tirpitz auch den Beſuch
des Prinzen Heinrich Wie verlautet hat Prinz Heinrich
den Staatsſekretär zur Beſichtigung eines neuen von einer Darm
ſtädter Firma erfundenen Schiffskeſſels eingeladen

Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe iſt heute früh auf
zwei Tage zur Jagd nach Grabowo gefahren

Der Botſchafter v Holleben iſt heute in Bremen eingetroffen
er reiſt mit dem Lloyddampfer Kaiſer Wilhelm der Große auf
ſeinen neuen Poſten in Waſhington

Die berliner Stadtverordneten Wahlen

S Aimn Montag haben ſo ſchreibt man uns aus BVerlin
die Wahlen zur StadtverordnetenVerſammlung in der dritten
Abtheilung ſtattgefunden Ueber das Geſammtreſultat werden
wir Sie morgen des näheren unterrichten Heute ſei Jhren
Leſern nur das auch für weitere Kreiſe erfreuliche und wichtige
Ereigniß mitgetheilt daß allem Anſcheine nach die konſervativ
antiſemitiſchchriſtlichſoziale anſe werleren auch ihr
letztes Mandat im Rothen Hauſe verloren hat Nach
den Zahlen die uns bis zum ſpäten Nachmittag zur Ver
fügung ſtanden hatte im dritten Bezirk der die Gegend
Unter den Linden und Friedrichſtraße umfaßt alſo gewiſſer
maßen den Elitewahlkreis der Hauptſtadt darſtellt der liberale
Kandidat einen kaum noch einzuholenden Vorſprung vor dem
bisherigen antiſemitiſchen Vertreter dem Fabrikanten Pretzel
Die letzte hohe Sänle der berliner Bewegung dürfte ſomit
heute geborſten ſein Sehr intereſſant iſt es daß die maſſen
haft in dieſem Kreiſe wohnenden königlichen Lakagien Portiers
Stallmeiſter Vorreiter u dergl die ſonſt die unbedingte An
hängerſchaar der Konſervativen bildeten und ihren Sieg dort
ſicherten diesmal zu einem großen Theil liberal gewählt
haben Sie ſollen eine dementſprechende Ordre erhalten
haben Sollte man jetzt wirklich höheren Ortes den
Liberalismus für das kleinere Uebel halten im Vergleich zum
Autiſemitismus Erfreulich wär s ja Die Sozialdemokratie
bekam in dieſem Wahlkreiſe nur ganz vereinzelte Stimmen die
auf Paul Singer fielen Großes Aufſehen erregte es in dem
einen der beiden Wahllokale als ein alter Herr der ſeinen
Stand als Landgerichtsrath a D angab laut und deut
lich für den Sozialdemokraten ſtimmte Jn den
übrigen Wahlkreiſen tobte der heißeſte Kampf draußen im
Rieſenbezirk Moabit für deſſen 25,000 Wähler nicht weniger
als 10 Wahllokale etablirt worden waren Hier bekämpften
ſich Liberalismus Sozialdemokratie und Bürgerpartei in heißem
Ringen Letztere dürfte in dem vornehmen eleganten anch
kirchlich ſehr poſitiven Hanſaviertel ſehr viele Stimmen erhalten
haben aber die anderen Stadttheile machen ſie todt ſo daß
ſie für den Ausgang wohl nicht in Betracht kommt trotz
fieberhafter Agitation Die Sozialdemokraten hoffen dagegen
mit ihrem ſehr gewandten Kandidaten dem Rechtsanwalt
Heine im erſten Wahlgange durchzukommen Ob ihnen das
gelungen iſt wird ſich erſt morgen zeigen Unmöglich iſt es
eben ſo wenig wie daß ſie auch ſonſt in den Arbeitervierteln
namhafte Erfolge erzielt haben Aber wie geſagt morgen ein
weiteres über den Ausgang der Kommunalſchlacht dieſes Vor
oſtenkampfes für die Reichstagswahlen

Parlamentartſches

aß der Entwurf der Militärſtrafprozeßordnam Donnerstag den Bundesrath beſagte a in her
Gaffüng augenommen wurde wie der Entwurf im Ausſchuß
ausgearbeitet worden iſt wird durch Telegramme auch den
Münch N beſtätigt Wie die Rhein Weſtf Ztg er

fährt follen drei Bundesſtaaten gegen den Enlwur geſtimmthaben Es ſollen auch die bayriſchen Stimmen c in der
Minderheit befunden haben was allerdings geeignet erſcheine
bezüglich des Jnhalts des Entwurfs einige Bedenken zu erregen da die Streitfrage wegen des oberſten Militärgerichts
hofes vorläufig überhaupt nicht berührt worden ſei Ferner
erfahren in Ergänzung der Meldung daß dem Großherzogvon Baden die giückliche Löſung der Frage der Heläge
Gaſproseßreform zu verdanken ſei die der mecklenburgiſchen

egierung naheſtehenden Meckl r daß der Großherzog
als Militärinſpecteur in der beregten Frage eine Denkſchrift
an den Kaiſer gerichtet hatte und daß hierdurch ein Um
ſchwung in den Anſchauungen an maßgebender Stelle erzielt
wurde Bekannt iſt daß ſ Z ſämmtliche kommandirenden
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ccmm mhDPd22 cGenerale ein Gutachten über die Reformen zu erſtatten hatten
Es verlautete ferner vor nicht langer Zeit daß von allerhöchſter
Stelle nochmals Gutachten in der Frage eingefordert ſeien
Möglicherweiſe gehört zu dieſen letzteren auch die Denkſchrift
des Generglinſpecteurs der 5 ArmeeJnſpektion deren die

Mecklenb Nachr Erwähnung thun
Der Augsb Abdztg wird von Berlin geſchrieben daß

nach den dem Bundesrathe bereits zugegangenen Sonderetats
der Ertrag der Zölle für das nächſte Etatsjahr 1898/99
zum erſten male ſeit Beſtehen des Reiches auf die Summe von
4081 Millionen Mark veranſchlagt werden konnte das ſind
rund 36 Millionen Mark mehr als im laufenden Etatsjahr

Der Landtag wird nach der Poſt in gewohnter Weiſe
Aufang Jannar einberufen werden Es ſollen dem Landtag
ſogleich alle die Vorlagen zugehen mit denen er beſchäſtigt
werden ſoll Unter dieſen würden ſich mehrere von er heb
licher Bedeutung befinden

Verwaltung und Rechtspflege
Der Oberpräſident der Provinz Sachſen Herr von

Pommer Eſche hat wie die Nat Ztg hört ſeine Ent
laſſung nachgeſucht und erhalten Der Rücktritt dürfte
gleichzeitig mit dem des Herrn von Bennigſen vom
haunoverſchen Oberpräſidium alſo zum 1 Januar erfolgen
Als Nachfolger des Herrn von Pommer Eſche gilt bekanntlich
Herr von Bötticher ein münchener Blatt meldet bereits
ſeine Ernennung

Eine neue Gewaltthat gegen Deutſche im Aus
lande wird gemeldet Einer Drahtung des Bür Dalziel
aus Shanghai zufolge wurden der deutſche Geſandte in
Peking Frhr v Heyking ſowie der Kapitän des deutſchen
Kanonenbootes Cormoran in Wuchang von dem
Chineſenpöbel angegriffen Dieſer warf Steine auf die

der von derdeutſche Flagge und in i den Geſandten
chineſiſchen Regierung die Beſtrafung der Thäter verlangte
Das Auswärtige Amt wird in der Verfolgung der Angelegen
heit ſicherlich dieſelbe Energie zeigen die wir in der neulichen
Aufſtellung kennen gelernt haben

Die amtliche Berl Corr ſchreibt hente Die ſtarke
Verkehrszunahme bei den preußiſchen Staatsbahnen
erheiſcht ſelbſtredend auch eine erhebliche Vermehrung des
Betriebsperſonals Die Steigerung des Perſonalbedarfs
aber hat weiter eine Vermehrung der etatsmäßigen Stellen
im Gefolge So ſind am 1 April 1897 über 3000 Be
dienſtete auf den älteren Staatsbahuſtrecken etatsmäßig an
eſtellt worden Die Stellen entfallen zum ganz überwiegenden

Theile auf das untere Perſonal Zur weiteren Verbeſſerung
der Anſtellungsverhältniſſe des Betriebsperſonals ſoll dem Ver
nehmen nach in dem nächſten Etat von dem Landtage eine
Vermehrung der etatsmäßigen Beamtenſtellen erbeten
werden die bei allen Klaſſen der Eiſenbahnbetriebsbeamten
namentlich bei dem Stations Telegraphen Rangirwagen
meiſter Lokomotiv Zug und Weichenſtellerperſonal die letzt
jährigen Vermehrungen erheblich überſteigen würde Es
darf wohl mit Sicherheit darauf gerechnet werden daß dies
Vorhaben zu welchem ſeitens der betheiligten Reſſorts bereits
im Sommer d J im weſentlichen die einleitenden Schritte
geſchehen waren auch die Zuſtimmung der Landesvertretung
finden wird

Bei den Stadtverordneten wahlen der dritten Ab
theilung in Spandau haben zum erſten male ſeit ſechs Jahren
die vereinigten bürgerlichen Parteien die Sozialdemokraten
geſchlagen Dieſe hatten ein Drittel ſämmtlicher 42 Sitze in
der Stadtverordnetenverſammlung inne bei der Ergänzungs
wahl am Sonnabend ſiegte die bürgerliche Liſte mit 1600 gegen
1000 Stimmen über die Sozialdemokraten Zu den vier ſozial
demokratiſchen Kandidaten die nicht durchdringen konnten zählt
auch der zukünftige Reichstagskandidat der ſozialdemokratiſchen
Partei Töpfer Schröer Er iſt ſeit ſechs Jahren Mitglied
der Stadtverordnetenverſammlung und ſcheidet infolge der ge
meldeten Niederlage am 1 Januar 1898 aus
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Volkswirthſchaftliches

Der Wagenmangel bei den Eiſenbahnen und der
Mangel an Waſſerſtraßen ſtehen zweifellos in Beziehung
zu einander Hätte der Ausbau des letzteren ſo ge
fördert werden können wie es in der Abſicht auch der leitenden
Stellen lag ſo würde ſich wohl ſchon jetzt ſicher aber in
ſpäterer Zeit eine Wirkung dieſes Vorgehens auch bezüglich des
Umfanges des Transports auf den Eiſenbahnen geltend machen
Noch kürzlich hat ſich in eingehender Weiſe mit dieſer Frage
der Ausſchuß des Vereins zur Wahrung der wirthſchaftlichen
Intereſſen von Rheinland und Weſtfalen beſchäftigt

Es handelte ſich bei ſeiner Erörterung der Natur der Sache
nach hauptſächlich um die Rheinſchiffahrt Was die Möglich
keit der Herabſetzung der Schiffsfrachten betrifft ſo wurde
darauf hingewieſen daß die Rhederei Geſellſchaften nur mit
eringem Verdienſt arbeiten und es ſogar Firmen giebt die
eit Jahren keine Steuer bezahlen weil ſie keinen Gewinn

erzielen Bei den Eiſenbahnen ſei es anders Jedoch wurde
betont daß ohne die Rheinſchiffahrt der jedes Jahr auftretende
Wagenmangel einen noch zehnmal größeren Umfang
annehmen würde als jetzt Es wurden auch bei den geringen
Kohlenvorräthen in Süddeutſchland für den kommenden
Winter große Kalamitäten befürchtet Weil die Eiſenbahnen
nicht imſtande ſeien den geſammten Güterverkehr zu be
wältigen bilde der Waſſertransport eine nothwendige Er
gänzung des Vahntransports

Wie verlautet wird der Wirthſchaftliche Ausſchuzur Vorberathung und Begutachtung ne 4
nahmen Mitte November nach Berlin berufen werden Es
wird ſich bei dieſer Tagung abgeſehen von der Entgegennahme
von Berichten über die bisher getroffenen Vorbereitungen für
die Arbeiten des Ausſchuſſes um die Feſtſtellung ſeines Arbeits
planes handeln

Dem Vernehmen nach fand am Montag im Reichsamte des
Jnnern eine Konferenz des vom Centralverein der deutſchen
Lederinduſtrie eingeſetzten Ausſchuſſes für die Weltaus
ſtellung in Paris mit dem Reichskommiſſar Herrn Ge
Regierungsrath Dr Richt er ſtatt Die deutſche Lederinduſtrie
wird in Paris eine einheitliche Ausſtellung veranſtalten Jn
der Konferenz handelte es ſich um die Feſtſtellung verſchiedener

r Herbeiführung dieſes Zieles zu ergreifenden Maß
nahmen

Ein größerer Beſitzwechſel bei dem über 4100
Morgen in allerbeſter Kultur befindlich aus deutſchen in
polniſche Hände übergegangen ſind iſt in der Provinz
Poſen erfolgt Herr Rittmeiſter Brieſſen hat die ihm bisher
gehörige Herrſchaft Golina mit Golinko und Stefanowo bei
Koſchmin an die Herren v Skrzyllewski Ocieszyn und Joſeph
v Moszerſuski Jeziorki für eine Million Mark verkauft
Auf der Herrſchaft Golina befindet ſich eine der bedeutendſten
Dampfbrennereien der Provinz eine eigene Feldbahn eigene
elektriſche Beleuchtung und es gehört überhaupt die Beſitzung
mit ſehr ſtarkem theurem Raſſe Jnventar zu den beſtbewirth
ſchaſteten der Provinz Schon vor einiger Zeit erregte es
Aufſehen daß Graf Kwilecki Dobrojewo von einem
deutſchen Großgrundbeſitzer im Kreiſe Poſen Weſt ebenfalls für
nahezu 1 Mill M über 4000 Morgen in höchſter Kultur an
kaufen konnte

Schule und Kirche
Jn der am 23 d M zuſammentretenden General

ſynode wird wie bereits mitgetheilt den Hauptgegenſtand der
Berathungen das Pfarrerbeſoldungsgeſetz bilden Wie
erinnerlich iſt am 7 Mai d J im Abgeordnetenhauſe ein
Antrag des konſervativen Abg v Heydebrand angenommen
worden nach welchem zur Erhöhung des Einkommens der
Geiſtlichen den geordneten Orgauen der Kirche zur eigenen
Verwaltung nach beſtimmten ſtagtsrechtlich feſtzulegenden Grund
ſätzen feſte Summen überwieſen werden ſollen Dieſe Grund
ſätze ſollten nicht dahin feſtgelegt werden dürfen daß die Kirche
völlig ſelbſtändig über die ihr überwieſenen Summen zu ver
fügen hätte Wie nun die Magd Ztg erfährt iſt allerdings
in dem der Generalſynode vorzulegenden Entwurfe eine orga
niſche Regelung des Beſoldungsweſens für die Geiſtlichen ent
halten und der Kirche wird ein größerer Einfluß auf die Ver
wendung der Mittel eingeräumt die letzte Entſcheidung iſt aber
den ſtagtlichen Behörden vorbehalten es ſei innerhalb der
Regierung nie daran gedacht wogden die vom Staate geleiſteten
Beiträge der Kirche zur unbeſchränkten Verwendung zu über
weiſen Wie noch weiter mitgetheilt wird iſt als Höchſtgchalt
welches durch die Staatsbeiträge erreicht werden ſoll die
Summe von 4800 M in Ausſicht genommen

Parteinachrichten

Die Generalverfammlung des Bauernvereins Nordoſt
in Köslin war insbeſondere aus den nordöſtlichen Provinzen
Preußens gut beſchickt Hofbeſitzer Steinhauer theilte mit daß
der Verein bereits in 47 Wahlkreiſen vertreten ſei Der alte
Vorſtand wurde wiedergewählt und durch Landwirthe aus
Schleſien Sachſen Weſtpreußen ergänzt Zu den Satzungen
wurden Zuſätze beſchloſſen welche das Ausdehnungsgebiet und
Programm erweitern Die öffentliche ſehr zahlreich beſuchte Ver
ſammlung in welcher Steinhauer Vorwerksbeſitzer Rubow
das Kreistagsmitglied Goldt Mühlenbeſitzer und Landwirth
Hintze ſowie neun andere Landleute ſprachen wurde nach
dreiſtündiger Dauer plötzlich wegen einer von konſervativer
Seite hervorgerufenen Störung zum allgemeinen Er
ſtaunen aufgelöſt

Der Ausſchuß des Bundes der Landwirthe wird am
20 d M zu der regelmäßigen Herbſtſitzung im neuen Reichs
tagshauſe zuſammentreten Der engere Vorſtand iſt am Montag
zu einer Sitzung zuſammengetreten Jn Oſtpreußen und zwar
am 5 und 6 d M in Tilſit Königsberg undAllenſtein ſind mehrere Bezirksverſammlungen die nach dem
Referat eines bundes freundlichen Parlamentskorreſpondenten

gut beſucht waren unter Betheiligung des Direktors Dr Hahn
abgehalten worden Herr Direktor Hahn ſcheint es ja mit
ſeiner neuen Würde ſehr ernſt zu nehmen

Als Antwort auf den Verſuch des Abg Hahn die Stimmen
der Welfen für die Reichstagskandidaten des Bundes der Land
wirthe in der Provinz Hannover zu gewinnen haben nunmehr
die Welfen dem Abg Hahn ſelbſt in ſeinem eigenen Wahlkreiſe
Neuhaus 19 Hannovey einen welfiſchen Gegenkandidaten in der
Perſon des Lehrers Alpers in Hamburg gegenübergeſtellt

Das polniſche weſtpreußiſch ermländiſche Central Wahl
komitee in Poſen lehnte den Antrag ab auch überall in deutſchen
Provinzen eigene Kandidaten aufzuſtellen dagegen wurden
polniſche Kandidaturen nicht blos ſür Hinterpommern
ſondern auch für die oſt preußiſchen Kreiſe Neidenburg und
Oſterode beſchloſſen

Landesdirektor a D v Levetzow hat wie die Frankf
Oder Ztg meldet die konſervative Reichstags Kandidatur im
Königsberger Kreis den er auch zur Zeit vertritt für die Wahl
im nächſten Jahre angenommen

Jm Wahlkreis Siegen der jetzt von dem Nationalliberalen
Dresler vertreten wird will Stöcke r bekanntlich zur nächſten
Reichstagswahl wieder kandidiren Ein Redacteur ſeines Blattes
hat bereits eine Rekognoszirungsfahrt durch den Kreis gemacht
in nächſter Woche wird Stöcker perſönlich die Agitation
beginnen

Kolonialangelegenheiten
Der Kolonkialrath iſt auf den 18 November vormittags

10 Uhr einberufen worden
ommiſſarDie Verhandlung gegen den früheren Rei

Dr Peters wird wie ſchon gemeldet am 15 d M vor dem
Kaiſerlichen Disciplinargerichtshof für die Schutzgebiete inBerlin ſtattfinden Dr v
einen hamburger Rechtsanwalt mit ſeiner e
tragt welcher als beſondererniſſe gilt h Kenner der klimatiſchen

Heer und Marine
Jn Ccelle

v Schachtmeyer

eters hat neben einem berliner
ea
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ſtarb geſtern der General der Jnfanterle
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S M S Kaiſerin Au g ſt a, Kommandant Kapitän
zur See Koellner hat am 8 November Athen verlaſſen und iſt
nach Smyrna in See gegangen S M S Loreley, Kom
mandant Kapitänlieutenant v Witzleben iſt am 9 November in
Alexandrien angekommen und beabſichtigt am 14 November
nach Jaffa in See zu gehen S M S Cormoran, Kom
mandant Korvettenkapitän Bruſſatis iſt am 7 November von
Hankow aas in See gegangen S M S Nee Kom
mandant Korvettenkapitän Neitzke iſt am 6 November in Hull
angekommen und am 8 November wieder in See gegangen

Ansland
OeſterreichUngarn

Zwiſchen Ungarn und Oeſterreich iſt abermals eine Differenz

ausgebrochen Die offiziöſe Budap Korr veröffentlichte
geſtern folgendes Kommunigqué das eine ziemlich ſcharfe Polemik
gegen den öſterreichiſchen Finanzminiſter enthält

n der Rede welche Finanzminiſter Dr v Bilinski im
Büdgetausſchuß des öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes gehalten
hat finden wir einige Aeunßerungen welche unbedingt rektifizirt
werden müſſen Der Miniſter behauptet daß ſolange die
im Jahre 1892 abgeſchloſſenen Handelsverträge nicht abgelanfen
ſeien das iſt alſo bis Ende des Jahres 1903 das gemeinſame
Zollgebiet zwiſchen Ungarn und Oeſterreich mit Rückſicht auf
die kontrahirenden auswärtigen Staaten unbedingt aufrecht
erhalten werden m Dieſe Behauptung iſt vollkommen
irrig und ſteht in digmetralem Gegenſatz zu jenen Geſetzen
auf welchen die ſelbſtändige Staatlichkeit Ungarns beruht
Die Sache verhält ſich ſo daß Ungarn alle Pflichten welche
es als der eine Staat der Monarchie in den Handelsver
trägen auf ſich genommen hat den fremden Staaten gegenüber
pünktlich einzuhalten verpflichtet iſt ſolange dieſe Verträge
keinen Einfluß darauf haben daß vie Zollgemeinſchaft
wiſchen Oeſterreich und Ungarn aufrecht erhalten werdeDas Zollweſen iſt keine gemeinſame Angelegenheit und in

dem Falle daß kein billiger Ausgleich mit Oeſterreich zu
Stande kommt iſt Ungarn im Sinne des Ausgleichs von 1867
durch die mit den auswärtigen Stagten abgeſchloſſenen
Handelsverträge nur inſofern beſchränkt als es die den
fremden Staaten vertragsmäßig zugeſicherten Rechte nach
jeder Richtung hin zu achten gehalten iſt Jenen Männern
welche im Jahre 1892 die mit den auswärtigen Staaten ab
geſchloſſenen BEräge ins ungariſche Gefetzbuch aufgenommen

iſt es gewiß nicht eingefallen daß je die Anſicht ent
tehen könnte daß Ungarn ſich durch dieſe Verträge die Hände

bezüglich ſeines auch in den Geſetzen von 1867 vorbehaltenen
Selbſtbeſtimmungsrechtes auch nur im entfernteſten gebunden
hätte Wir müſſen aber auch von der ſerdern ſprechen
welche Herr von Bilinski an ſeine öſterreichiſchen Ab
geordneten Kollegen gerichtet hat die er ermahnte die Regie
rung nicht zu zwingen das Proviſorium mit Hilfe des
Paragraphen 14 der öſterreichiſchen Verfaſſung ins Leben
treten zu laſſen Wir müſſen namentlich vorausſetzen der
Herr Miniſter habe Kenntniß davon da die Erklärung
welche bezüglich dieſer Frage der ungariſche Miniſterpräſident
im ungariſchen Abgeordnetenhauſe abgegeben hat keine ein
ſeitige ſondern der Ausfluß einer gemeinſamen Bereinbarung
war und können daher nur unſere Verwunderung darüber
ausdrücken daß der öſterreichiſche Herr Finanzminiſter das
Jnslebentreten der Proviſoriumsvorlage auf Grund des

S 14 noch immer als im Bereiche der Möglichkeit
liegend darzuſtellen ſucht
Die Sitzung des öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes

am Montag begann mit einer väterlichen Ermahnung des
v Abrahamowitſch des erſten Vicepräſidenten

iel fruchten dürfte ſie nicht bei der Erregung der Volks
vertreter Der Bericht kautet

Vicepräſident Abrahamowitſch kommt auf die Vorkommniſſe
in der letzten Sitzung zurück und rügt die in dieſer Sitzung
gefallenen Ausdrücke welche den Parlamentarismus ſchädigten
und die ſchärfſte Mißbilligung erheiſchten Abrahamowitſch
ermahnt das Haus daß endlich eine Geſundung desTones eintreten möge Lebhafter Beifall rechts Wider
ſpruch links Es folgen formelle Anträge ſodann eine
namentliche Abſtimmung Jm weiteren Verlaufe der Sitzung
gaben Dr Hofmann und v Wellenhof im Namen der
Deutſchen Volkspartei Groß im Namen der Deutſch
Fortſchrittler und Zeller im Namen der Sozialdemo
kraten Erklärungen gegen die letzten Ausführungen des
Finanzminiſters im Budgetausſchuſſe ab Die Redner be
zeichneten ein eventuelles Aufdrängen des Ausgleichsproviſoriums
mit Ungarn auf Grund des S 14 als verfaſſungswidrig Die
ſelben Redner ſowie Kaiſer deutſche Volkspartei proteſtirten
gegen das Vorgehen des Präſidiums und der Majorität in
den letzten beiden Sitzungen und bezeichneten dieſes Vorgehen
als einen Bruch der Geſchäftsordnung Nach Verleſung
mehrerer Interpellationen nahm das Haus um 1 ühr 40 Min
die am 4 d M unterbrochene geheime Sitzung wieder auf

Das ungariſche Abgeordnetenhaus hielt geſtern eine
kurze Sitzung in welcher die Verordnung des Königs betr
die Einberufung der Delegationen verleſen und beſchloſſen wurde
die Delegationswahlen heute vorzunehmen

Jn Neu Peſt kam es auf der Straße geſtern zu einem
m mmenſtoß zwiſchen Soldaten und Arbeitern Bei der

usſchreitung betheiligte Marineſoldaten mußten mit Militär
ewalt überwältigt werden Acht Soldaten wurden ver
ftet die übrigen flohen Zahlreiche Civilperſonen wurden

verwundet

Frankreich
Die Deputirtenkammer nahm am Montag die Vorlage

über die Zweitheilung des VI Armeecorps ohneDebatte an und trat nach Genehmigung eines len
betreffend den Seepoſtdienſt mit Algier und Tunis in die Be
rathung des Budgets ein Da keiner der Redner welche ſich
für die Generaldebatte zum Worte gemeldet hatten anweſend

war beſchloß das Haus die Einzelberathung bei dem Etat
des Jnnern zu beginnen Die Sitzung wurde jedoch unter
brochen weil der Miniſter des Innern nicht anweſend war
Nach Wiederaufnahme der Sitzung wurde auf Antrag des
Präſidenten Briſſon entſchieden den Beſchluß wonach zur Be
rathung der elnen Artikel des Budgets übergegangen
werden ſollte rückgängig g machen hierauf eröffnete Lacombe
die edner vertheidigte die gegenwärtige
Finanzpolitik ach der Rede Lacombe s wurde indeſſen die
Seneralberathung geſchloſſen und es gelangten danach eine
Reihe von Kapiteln des Budgets des Innern zur Annahme

Jn C 4 bei Belfort wurde am Sonntag ein Denkmal
r die Héricourt im Januar 1871 gefallenen Soldaten

anzöſiſchen Oſtarmee enthüllt General Pierſon hielt die
S de erſchiedene andere Reden waren nach vorheriger

s von der Behörde unterſagt worden was Proteſte ver

Jtalien
Vor dem Kaſſationst jofe uden giekurs verhandelt c Rom wurde am Montag über
klagekammer am beiter i gegen den Beſchluß der

oloç nung te e e etattewurde vom Kaſſationshofe a ufgeh ließ der Anklagekainmer

Spanien
Der vLiberal ſchreibt man ſpreche von geheimniß

vollen Manövern die in New York von Perſonen die
an der ſeparatiſtiſchen Bewegung auf Kuba intereſſirt ſind

haften unmoraliſchen Spekulation man wiſſe daß der
deyolutionsausſchuß unter den Freibentern Kr iegsbons

unterzubringen ſuche welche lächerliche und imaginäre Bürg
ſchaften darböten Das Blatt fügt hinzu Wir haben alles
gethan was möglich war um den Frieden auf Kuba zu ſichern
wir haben die Sympathie Europas und das gute inter
nationale Recht für uns wir dürfen daher keine offenſive Ein
flußnahme dulden Den Verwickelungen welche entſtehen
können dürfen wir ruhig die Stirn bieten wir glauben daß
das Volk der Vereinigten Staaten ſich nicht mit gewiſſen
Abenteurern ſolidariſch machen wird aber wenn dies auch der
Fall wäre würden wir den uns von Ehre und Pflicht vor
gezeichneten Weg nicht verlaſſen Dieſe energiſche Sprache
entſpricht zwar den Traditionen der ſtolzen Spanier aber nicht
ihrer augenblicklichen Lage Die Amerikaner werden ſich daher
auch nicht viel aus ihr machen ſondern mit ihren unlauteren
Machinationen fortfahren

Die Loyaliſten Partei von Portorico hat ſich bereit erklärt
an der Einführung der Reformen und der Autonomie mitzu

wirken gSerbien
König Alexander verlieh dem ruſſiſchen Miniſter des Aeußeren

Grafen Murawiew den Großkordon des Weißen Adler
Ordens

Mittel und Südamerika
Die braſilianiſche Regierung hat ſtrengſte Maßregeln

zur Aufrechterhaltung der Ruhe ergriffen Trotzdem ſollen nach
Meldungen aus Espiritu Santo 40 Jakobiner eine Anzahl
Jtaliener angegriffen und acht derſelben getödtet baben
Der italieniſche Geſandte habe von der braſilianiſchen Regierung
die Entſendung von Truppen verlangt da die Polizei nicht im
ſtande ſei die Ordnung aufrechtzuerhalten Dr Prudente de
Mo rages der angegriffene Präſident führt die Präſidenten
Geſchäfte erſt wieder ſeit April dieſes Jahres nachdem eine
längere Krankheit ihn damals genöthigt hatte ſeine Amtsthätig
keit zeitweilig niederzulegen Als Civiliſt erfreut ſich Moraes
beim Heere keiner großen Beliebtheit zumal er die Friedens
präſenz des braſilianiſchen Heeres für 1898 herabſetzen wollte
So erklärt es ſich daß der Mordverſuch von einem Soldaten
verübt wurde wie es in Braſilien faſt immer Militärs waren
welche Unruhen und Revolutionen anzuzetteln ſuchten Der
ſeiner Verwundung zum Opfer gefallene Kriegsminiſter
Marſchall Carlos de Machado Bitencourt war mit ſeinen
Verſuchen die Armee zu reformiren ebenfalls nicht glücklich Jm
Mai dieſes brach in der Kriegsſchule zu Rio de Janeiro
eine offene Empörung aus weil der Kriegsminiſter angeordnet
hatte daß die dort befindlichen Waffen und Munition fortgeſchafft
würden Bitencourt warſ zwar die Empörer nieder ſtieß aber
auf Unwillen bei der Volksvertretung Es hieß damals im
Parlamente ſei eine Verſchwörung im Gange mit dem Zwecke
Moraes und ſein Miniſterium zu ſtürzen Viele Offiziere ſolltenmit den Radikalen im Einvernehmen ſein Hiernach ſcheint es

nun daß das neueſte Attentat ein Ausfluß jener dem Präſi
denten feindlichen Umtriebe iſt

Afrika
Der bereits gemeldete Tod eines von den Riſpiraten

gefangen genommenen Franzoſen hat Verdacht erweckt Das
franzöſiſche Kriegsſchiff Cosmao iſt mit dem Kanzler des
General Re ſidenten an Bord nach Alhucemas abgegangen um
die Angelegenheit zu nunterſuchen

Jn einem Artikel über Weſtafrika ſagt die Times,England beſtreite den Franzoſen abſolut das Recht ſich in das

der britiſchen Kolonien einzudrängen und legt
erwahrung ein dagegen daß ſich irgend eine andere pölitiſche

Expedition als eine engliſche dort aufhalte Die Times
führt eine lange Reihe von Verträgen und Abkommen auf um
zu zeigen das über das ganze Territorium im Hinterlande
der britiſchen Beſitzungen öſtlich vom Meridian von Say das
britiſche Protektorat in aller Form erklärt und den Mächten
zu den betreffenden Zeiten hiervon gebührend Mittheilung
gemacht worden ſei

Aſien
Nach den in Marſeille mit der letzten indo chineſiſchen Poſt

eingegangenen Nachrichten nimmt die Unſicherheit in Siam
immer mehr zu Gewaltſamer Raub und Mord werden
häufiger und verwegener ausgeführt als man es jemals erlebt
hat Jn Bangkok werden auf offener Straße Revolverſchüſſe
gewechſelt Die Fuhrwerke und die Straßenbahn werden von
der öffentlichen Gewalt beſchützt Der Palaſt des Königs iſt
trotz der Wachtpoſten nicht ſicher vor Dieben Da iſt es
höchſte Zeit daß der König von Siam von ſeinen Spritzfahrten
nach den heimiſchen Penaten zurückkehrt

Halle und AUmgegend
Halle 9 November

Ju geſtriger Stadtverordneten Sitzung gab
der Vorſitzende Kenntniß von einem Schreiben des Maurer
meiſters Steinhauf welcher ſein Mandat als Stadt
verordneter infolge ſeiner Wahl zum Stadtrath niederlegt weiter
am eine Petition der Herren Ganzer Spießbach zur
Verleſung welche ſich über einen unbefugt durch die Polizei
verwaltung ertheilten Baukonſens durch den ihr Recht ge
ſchmälert wird beſchweren Die Petition wird der Bau
kommiſſion zur Vorberathung überwieſen mit dem Erſuchen an
den Magiſtrat die Polizeiverwaltung zu erſuchen bis zur Be
ſchlußfaſſung der Stadtverordneten den Bankonſens zu inhibiren

Den Ausbaubedingungen für die Bernhardyſtraße auf der Strecke von der Südſtraße bis zur Thomaſius
ſtraße und der Feſtſtellung des Preiſes für zum Victoria
r abgetretenes Land 25 M pro qm wird zuge
timmt Die Wahl der Beiſitzer und Stellvertreter

zum Wahlvorſtand für die Stadtverordnetenwahlen wird
vollzogen und die Petition Beeck Miethsermäßigung
betr durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt Zum
Schluß erfolgte noch die Entlaſtung der Rechnung der Waſſer
werkskaſſe für 1895/96 einige kleine Etatsüberſchreitungen
bei derſelben werden genehmigt

h

Univerſitäts und Hochſchuluachrichten

Berlin 8 Nov Von dem Dozenten JubiläumVirchow s hat wie die Volksztg herverhebt a preußiſche

Miniſterium der geiſtlichen und Medizinal Angelegenheiten keine
Notiz genommen Weder der Miniſter doh noch der Dezernent
für die Univerſitäts Angelegenheiten Geh Rath Dr Althoff haben
ein Wort der Gratulation für dere zu einem Tage gehabt
der doch immerhin ein außergewöhnllcher iſt

Breslau 8 Nov Dem Oberbibliothekar an der königlichen
und Univerſitätsbibliothek Dr Karl de Voor iſt dProfeſſor beigelegt worden r iſt das Präditkat

betrieben würden und von der baldigen Aufdeckung einer rieſen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Am Sonntag fand in der Großen Oper zu Paris die

Genexalprobe der Meiſterſinger von Richard Wagner ſtatt
Der l war großartig die Aufſührung in jeder Hinſicht aus
gezeichnet

Mit Freude hat es jeden Litteraturfreund erfüllt als
Johannes Schlaf nach einem durch Krankheit bedingten
längeren Schweigen mit ſeinem Frühling vor die Oeffentlich
keit trat Dieſer prächtigen h bald der Sommer
tod, ebenfalls vorwiegend lyriſchen Charakters Nunmehr hat
Schlaf ſich wieder dem Drama zugewendet Meiſter Oelze iſt
wohl noch in aller Erinnerung Sein neues Werk ein Drei
akter betitelt Gertrud, wird im November und Dezember
in der Monatsſchrift Neuland erſcheinen

Maler J Kleinſchmidt will auf einer Reiſe in Spanien
ein ſehr ſchönes Madonnenbild von Lukas Cranach entdeckt
haben und wird das Bild in Berlin ausſtellen

h

Gerichtsverhandlungen

Halle 6 Nov Ein für Arbeitgeber und Arbeit
nehmer gleich intereſſanter Prozeß wurde vor der 1 Civil
kammer des hieſigen kgl Landgerichts zur Entſcheidung gebracht
Das Reſultat haben wir bereits mitgetheilt kommen aber des
hohen Jntereſſes wegen das der Gegenſtand hat noch einmal
ausführlich darauf zurück Der Tiſchler Otto Knauth hier
war vom hieſ Jnnungsſchiedsgericht auf Grund des 8 124b der
Gew Ordn verurtheilt worden an den Tiſchlermeiſter Hühndorf
eine Entſchädigung von 13,20 M zu zahlen weil er am 1 Mai
d J gegen den Willen ſeines Meiſters gefeiert hatte Hühn
dorf hatte den ortsüblichen Tagelohn von 2,20 M als Ent
ſchädigung für die an jenem Tage ausgefallene Arbeit gefordert
und vom hieſ kgl Amtsgericht war auf die vom Beklagten ein
gelegte Berufung das Urtheil des Schiedsgerichts beſtätigt
worden Entgegengeſetzt dieſen beiden Erkenntniſſen entſchied
das hieſ kgl Landgericht zu Gunſten des Beklagten indem es
auf die durch Knauth eingelegte Berufung das Urtheil der Vor
inſtanz aufhob Hühndorf zur Zahlung von 13,20 M an
Knauth verurtheilte und erſterem die Tragung der Koſten auf
erlegte Jn den Entſcheidungsgründen heißt es Am 30 April
hat Hühndorf ſeinen Geſellen erklärt jeder Geſelle der am
I Mai zur Arbeit nicht erſcheint iſt entlaſſen Als dann Knauth
der jetzige Kläger am Montag den 3 Mai ſich zur Arbeit

meldete wurde er durch Hühndorf als entlaſſen zurückgewieſen
Hiermit habe letzterer das Arbeitsverhältniß
gelöſt Knanuth hat nur am 1 Mai unbefugt gefeiert
und Hühndorf habe nur für dieſen Tag Entſchädigung
zu fordern Daß Knauth als er am I Mai nicht
zur Arbeit erſchien kontraktbrüchig alſo rechtswidrig
gehandelt hat kann nicht zweifelhaft ſein Das Unterbrechen
der Arbeit iſt aber nicht gleichbedeutend mit dem Verlaſſen
der Arbeit, wovon S 124 der Gew Ordn ſpricht Wollte man
wie es der erſtere Richter gethan an dem buchſtäblichen Sinne
des Ausdrucks verlaſſen haften ſo würde man zu unerträglichen
Folgen gelangen bei jeder vorübergehenden ſei es auch noch ſo
kurzen Entfernung von der Arbeit würden dann die ſchweren im
s 124a angedrohten Rechtsnachtheile eintreten buchſtäblich
genommen würde man auch von dem Geſellen der auf ein paar
Minuten etwa um ein Glas Waſſer zu holen oder um mit
jemand draußen zu ſprechen dem Verbote ſeines h zuwider
ſich von der Arbeitsſtätte entfernt hätte ſagen dürfen er habe
rechtswidrig die Arbeit verlaſſen Dies aber kann nicht der
Sinn des Geſetzes ſein Jm Sinne des s 124b hat der Geſelle
die Arbeit verlaſſen nicht ſchon dann wenn er für einen Tag
die Arbeit unterbricht mit der Abſicht ſie am folgenden Werk
tage wieder aufzunehmen ſondern nur dann wenn er das
Arbeitsverhältniß aufgegeben für immer alſo die Arbeit im
Stich gelaſſen hat Von dem am 1 Mai feiernden Geſellen
könne man aber nicht ſagen er habe die Arbeit verlaſſen Die
durch Hühndorf an Knauth zu zahlenden 13,20 M ſetzen ſich
zuſammen aus dem durch Knauth beanſpruchten Lohn für ſechs
Arbeitstage

Berlin 8 Nov Pfarrer Naumann,ſ der Führer des
national ſozialen Vereins, ſtand heute wegen Beleidigung des

Bezirks Comandeurs Majors Schönbeck in Göttingen vor
der III Strafkammer des Landgerichts J Es handelt ſich um
einen Artikel Erlebniſſe eines Reſerve Offiziers Der zur
national ſozialen Partei gehörende Dr Ruprecht Mitinhaber
der Göttinger Buchhändler Firma Vandenhoeck Ruprecht er
hielt auf Antrag des Bezirks Kommandos ſeinen Abſchied weil
er aus dem national ſozialen Verein nicht ausſcheiden wollte
Jn einer Unterredung theilte Major Schönbeck dem Dr Ruprecht
mit daß der national ſoziale Verein bedenklich ſei Der Verein
habe ſtreikende Arbeiter in Hamburg er wolle nicht ſagen
Sozialdemokraten unterſtützt Dr Ruprecht ſei beſonders thätig
für den Verein und werbe für ihn Nochdem er höheren Ortes
angefragt habe müſſe er Dr Ruprecht vor die Frage ſtellen ob
er dem Verein ferner in der werbenden Stellung angehören
oder ſeine Stellung als Offizier aufgeben wolle Es entſpann
ſich alsdann ein längerer Schriftwechſel zwiſchen Major Schönbeck
und Dr Ruprecht Der Artikel welchen der Angeklagte auf Grund
des ihm zugegangenen Materials veröffentlichte kritiſirte in
ſehr ſcharfer Form dieſen Brieſwechſel und die darin bekundete
Auffaſſung des Majors Schönbeck von den Tendenzen der
national ſozialen Partei und den Pflichten eines Offiziers im
Beurlaubtenſtande wobei gegen Major Schönbeck heftige An
griffe gerichtet wurden Der kommandirende General des
X Armeecorps hat auf Grund dieſes Artikels den Strafantrag
wegen Beleidigung des Majors Schönbeck auf Grund der s 185
und 186 des St B geſtellt Der Angeklagte beſtritt die
Abſicht einer Beleidigung gehabt zu haben gab aber zu daß die
Ausdrücke in dem Artikel ſchärfer ausgefallen ſeien als er es
beim nachträglichen Leſen richtig finden konnte Dieſe Schärfe
erkläre ſich aber aus der ganzen Situation und er nehme den
Schutz des S 193 für ſich in Anſpruch Das Heer gehöre kleiner
Partei ſondern dem ganzen Vaterlande und es dürfe ſich in
parteipolitiſche Beziehungen nicht einmiſchen Jn dem hier vor
liegenden Falle ſei nun nicht etwa Mangel an Staats
geſinnung ſondern eine Stellungnahme zum Streik der
hamburger Hafenarbeiter zum Ausgangspunkt der Ver
abſchiedung eines Reſerveoffiziers gemacht worden Er
habe noch nie gehört daß gegen Perſonen die
in ſcharfer Weiſe für die konſervative Partei den Bund der
Landwirthe c eintraten in ſolcher Weiſe vorgegangen wurde
wie gegen Dr Ruprecht Der Gerichtshof verurtheilte
den Angeklagten wegen Beleidigung des Majors Schönbeck
wie bereits durch den Draht gemeldet zu 300 M Geld ſtrafe
und ſprach dem Beleidigten die Publikationsbeſugniß zu Der
Gerichtshof war wohl der Anſicht daß der Angeklagte in Wahr
nehmung berechtigter Jntereſſen gehandelt habe er ſei jedoch über
weit die Grenzen der zuläſſigen Kritik hinausgegangen Es mußte
dem Angeklagten bekannt ſein daß die inkriminirten Ausdrücke
arge Beleidigungen enthalten Der Gerichtshof habe daher die
Ueberzeugung gewonnen daß der Angeklagte die Abſicht der
Beleidigung hatte Von einer Freiheitsſtrafe ſei mit Rückſicht
auf den Umſtand Abſtand genommen worden daß der An
geklagte bisher die richtigen Grenzen immer einzuhalten
wußte

Berlin 8 Nov Jm Prozeß Blumenreich indem dem Angeklagten u er Manlipulationen bei der Be
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dem Schloſſe Die Stadt war prachtvoll illuminirt Um
71 Uhr begann ein Diner zu 24 Gedecken an welchem außer
den nächſten Anverwandten des Gaſtgebers der Commaudeur
des Breslauer LeibKüraſſierNegintents theilnahm

Wien 8 Nov Abgeordnetenhans Schluß Um
21/ Uhr nachmittags wird die geheime Sitzung geſchloſſen und
die öffentliche wieder aufgenommen Das Haus geht zu dem
Gegenſtand der Tagesordnung dem Anträge auf Miniſter
anklage wegen des Erlgſſes der Sprachenverordunngen für
Böhmen und Mähren über Der Äntragſteller Dr Funke
begründet die Anklage in langer Rede indem er ansführt daß
dieſelbe eine ernſte und letzte Mahnung und Warnung der
Regierung darſtelle Das deutſche Volk in Oeſterreich werde
in dem ihm aufgezwungenen ſchweren W nicht zurück
weichen Auch in den Alpenländern mache ich das deutſche
Nationalgefühl geltend Bei einer Erörterung der Grenzen
der Verordnungsgewalt der Regierung gelangt der Redner
zu dem Schluſſe daß die Sprachenfrage und die Nationali
tätenfrage nur auf dem Wege der Geſetzgebung geregelt werden
könnten Durch Verordnungen auf dieſem Gebiete würden die
Stagtsgrundgeſetze verletzt Die Deutſchen würden ſich die
Vorherrſchaft der deutſchen Sprache in ihrem geſchloſſenen
Sprachgebiete nicht rauben laſſen ſondern würden ſo lange
kämpfen bis die Sprachenverordnungen beſeitigt ſeien Hieranf
giebt Redner eine kritiſche Darſtellung des Ganges der Politik
der Tſchechen ſeit 1848 Der Abgeordnete Funke ſchließt mit
den Worten Die Deutſchen kämpfen nicht blos gegen die
Sprachenverordnung ſondern für die Freiheit und den Fort
ſchritt des Staates die Verfaſſung uns die Einheit
des Reiches Wir können alſo ſagen in unſeremLager iſt Oeſterreich Lebhafter andauernder Bei
fall und Händeklatſchen links Nach der Rede des Ab
geordneten Funke welche 6 Stunden dauertke ſchreitet der Vice

ſe der Sitzung und beraumt diepräſident Kramars zum Schluß
Der Abgeordnete Pergeltnächſte Sitzung für Mittwoch an

beantragt als erſten Gegenſtand auf die Tagesordnung der
nächſten Sitzung die Präſidentenwahl zu ſetzen Der Vice
präſident erklärt er werde die Präſidentenwahl anf die Tages
ordnung der zweitnächſten Sitzung ſtellen da die Parteien bis
jetzt durch die Umſtände verhindert waren zur Präſidentenwahl
Stellung zu nehmen Das Haus beſchließt im Sinne des
Vicepräſidenten worauf 83/ Uhr die Sitzung geſchloſſen wurde
Unter den Interpellationen befindet ſich eine ſolche des Ab
geordneten Kaiſer betreffend die Beſtrebungen zur Abtrennung
des öſterreichiſchungariſchen Antheils vom Breslauer Fürſt
bisthum ſowie betreffend die Ernennung eines Generalvikars in
Teſchen wobei die nationalen Rückſichten zur Geltung gelangen
ſollen

Wien 8 Nov Jm Auftrag des Reichsrathspräſidinms
wurden von den Sitzen der Abgeordneten die ſogenannten
Pultbretter womit die oppoſitionellen Abgeordneten die
Schreibpulte zur Verſtärkung der Obſtruktion bearbeiteten
entfernt

Budapeſt 8 Nov Das hieſige Strafgericht ſetzte den
ehemaligen Direktor der Landes Bildergallerie Karl Pulſzky
den Sohn des kürzlich verſtorbenen Franz Pulſzly unter An
klage wegen Verbrechens der Amtsveruntrenung

Monza 8 Nov An der heute zu Ehren des Grafen
Goluchowski im königlichen Park veranſtalteten Faſanenjagd
welche etwa 4 Stunden währte nahmen gußer dem Könige und
ſeinem Gaſte auch der Miniſter des Auswärtigen Marcheſe
Visconti Venoſta und der italieniſche Botſchafter in Wien
Graf Nigra theil während der Miniſterpräſident Marcheſe
di Rudim durch eine leichte Unpäßlichkeit an der Theilnahme
verhindert war Graf Goluchowski wird ſich heute abend
um 10 Uhr geradewegs nach Wien zurückbegeben

Rom 8 Nov Ueber die Vorgänge im braſilianiſchen
Staate Eſpirito Santvo erfährt die Agenzia Stefani,
daß aus Victoria eingetroffenen Nachrichten zufolge eine Bande
von etwa vierzig Perſonen aus dem Staate Minas Gerages
nach Eſpirito Santo eindrang und das Jnnere des Landes
durchzog Eine von Jtalienern bewohnte Anſiedlung
wurde von ihnen angegriffen und dabei wurden ſechs
Italiener getödtet und vier verwundet Da am Thatorte
eine genügende Polizeimacht zur Feſtnahme der Schuldigen
fehlte that der italieniſche Konſul energiſche Schritte bei der
Regierung von Eſpirito Santo um eine ſchleunige Entſendung
von Truppen herbeizuführen Die italieniſche Geſandtſchaft in
Rio de Janeiro meldete die Thatſache an die Regierung in

be erbat ſofortige entſprechende Maßnahmen ſeitens
erſelben

Konſtantinvpel 8 Nov Heute hat die zwölfte Sitzung
der Bevollmächtigten für die Friedensver handlungen
ſtattgefunden

Atheu 8 Nov Meldung der Agence Havas Das
Protokoll betreffend die Rückkehr der Theſſalier iſt heute
unterzeichnet worden Außer den bereits bekannten Bedingungen
ift feſtgeſetzt daß eine Abgabe von 60 Para auf je 40 Hammel
erhoben wird ferner iſt den entlaſſenen Reſerviſten die Rück
tehr verboten Dieſe Bedingungen hat der griechiſche Vertreter
bei der Kommiſſion unr unter Vorbehalt nuterzeichnet und die
griechiſche Regierung wird ſich wegen derſelben an die Mächte
wenden Mehr als 16,000 geflüchtete Theſſalier ſind bereits
zurückgekehrt Die Königin hat ſich nach Eubög begeben
mit Uitterſtützungsmitteln für die dorthin geflüchteten Theſſalier

Die hieſigen Blätter ſprechen ihre Zuſtimmung zu den

von der kretenfiſchen Bevon Nationalverſammlung gefaßten
fchlüſfen aus

Han del Gewerbe und Verkehr
New Vork 8 Nov Reuter s Bureau An der heutigen

Fondsbörse wurden abermals bedeutende Liquid ationen
vorgenommen gleich denen am vorigen Freitag Heute fanden
ztarke Preisrückgüänge statt welche zum Theil auf allerlei Ge
rüchte betreffend die Beziehungen der Vereinigten Staaten zu
Spanien zurück geführt werden Nachmittags erhbolten sich die
Preise

Die Hauptreraammlung der Görlitzer Maschinenbau
Anstalt un Eisengiesse rei beschloss die Erhöhung des Aktien
en als um 800,00 A

Der Aufaichtesrath der Niederlansitzer Kohlenwerke
schlägt den Ankauf der Zechinkauer Werke und die Erhöhung
des Aktienkapitals vor Der Geschäftsgang wird ab günstig bereichmet
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